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NACHRICHTEN 

Euro löst sich von 
Rekordtlef 
FRANKFURT: Der Euro hat 
sich am Dienstag nach Äus
serungen von EU-
Währungskommissar Pedro 
Solbes deutlich von seinen 
neuerlichen Rekordtiefstän
den lösen können. Gegen 
15.15 Uhr notierte der Euro 
im europäischen Handel bei 
0,8647/52 Dollar. Auch ge
genüber dem Schweizer 
Franken machte der Euro 
etwas Böden gut und no
tierte mit 1,5246/59 Fran
ken über den Tiefstkursen 
von zeitweise unter 1,52 
Franken am Montag. -
Kein Interesse an schwa
chem Euro. Händler bewer
teten die Kurserholung aber 
nur als Verschnaufpause auf 
dem Weg zu neuen Tief
ständen. Der Chef der 
bayerischen Landeszentral
bank, Franz-Christoph Zeit
ler, nannte die anhaltende 
Euroschwäche eine Gefahr 
für die Preisstabilität in Eu
ropa. 

Microsoft 
Millenium Edition 
ZÜRICH: Der US-Soft-
warekonzern Microsoft 
bringt am Donnerstag eine 
neue Version des Betriebs
systems Windows auf den 
Markt. Das auf Privatkun
den zugeschnittene Win
dows ME bringt nur wenig 
Neuerungen. Laut Experten 
verbleiben Sicherheits
lücken. Die Windows Mil
lennium Edition (ME) ist 
nach Windows 98 Second 
Edition (SE) in weiten Teilen 
eine neuerlich aufpolierte 
und um Multimedia-Kom
ponenten erweiterte Version 
von Windows 95. Erste 
Tests zeigen, dass es tech
nisch einige kleinere An
passungen gibt. Mit 
dem neuen Betriebssystem 
Windows Me können Nut
zer zu Hause ein eigenes 
Netzwerk von Computern 
und Zubehör aufbauen. Zu
dem könnten Fotos, Videos 
und Musik am Computer 
bearbeitet werden. Mit dem 
«Windows Movie Maker» 
lassen sich Filme von einer 
Kamera oder vom Videore
korder auf den Computer 
übertragen, schneiden und 
mit Musik unterlegen. Das 
sind insgesamt interessante 
Perspektiven - man darf ge
spannt sein ... 

Proteste und Polizeieinsatz 
Weltwirtschaftsgipfel in ĵ eljbourn: Probleme und Absage von Bill Gates 

MELBOURNE: Am zwei
ten Tag des Weltwirt-
schaftsforums in Mel
bourne ist es wieder zu 
gewaltsamen Ausschrei
tungen gekommen. 
Vor dem Konferenzgebäude 
versuchten am Dienstag erneut 
Globalisierungsgegner, den 
Teilnehmern den Zugang zu 
dem Forum zu versperren. Die 
Polizei ging mit Schlagstöcken 
gegen die Demonstranten vor, 
die während der Nacht vor dem 
Gebäude campiert hatten. Da
bei wurden nach Angaben der 
Organisatoren 50 Demonstran
ten verletzt. Nach Polizeianga
ben nahm die Zahl der Protes
tierer bis zum Dienstag deutlich 
ab. 

Mit ganzer Härte? 
Bereits am Montag hatten zu 

Beginn des Forums mehrere 
tausend Demonstranten ver
sucht, den Weg zum Tagungs
ort zu versperren. Die Organi
satoren des Protests warfen der 
Polizei übertriebene Härte vor. 
«Viele Demonstranten wurden 
von berittenen Polizisten ange
griffen», sagte der Sprecher der 
Organisatoren, Stephen Jolly. 
Die Protestierer erklärten, nur 

Polizeieinsatz: Das Weltwirtschaftsforum int australischen Melbourne ist  von Protesten begleitet. 

mit Hilfe der zivilen Unruhe 
könnten sie die internationalen 
Unternehmen auf ihre Sorgen • 

aufmerksam machen. Am schafter mit einem Protest-
Dienstagnachmittag unter- marsch die Demonstranten; es 
stützten etwa 5000 Gewerk- kam nicht zu weiteren Aus

schreitungen. Während der 
Konferenz kritisierte der Micro
soft-Gründer Bill Gates die De
monstranten. Wenn der welt
weite Handel blockiert werde, 
gehörten die armen Menschen 
zu den Verlierern. Gates sagte 
zwei weitere Termine in Mel
bourne aus Sicherheitsgründen 
ab. 

Ehrliche Leute 
Der Vizepräsident der Invest

mentbank Lehman Brothers 
wurde mit einem Boot zum 
Konferenzgebäude gebracht. 
«Wir wollen hören, was sie (die 
Demonstranten) zu sagen ha
ben», sagte er der Nachrichten
agentur AP. «Diese Leute sind 
ehrlich, sie sind gute Men
schen.» Er erklärte, die Teilneh
mer der Konferenz müssten die 
Ansichten der Demonstranten 
in ihr Denken aufnehmen. 

... nicht tragbar 
Ministerpräsident John Ho

ward verurteilte am Montag
abend die Proteste. Jeder in 
Australien habe das Recht, an
derer Meinung zu sein. Die De
monstranten hätten jedoch kei
ne Meinung geäussert, sondern 
randaliert, was nicht tragbar 
sei. 

REKLAME 

Sprit wird weiter teurer 
Ölpreise ziehen trotz OPEC-Entscheidung an 

NEW YORK: Ungeachtet der 
OPEC-Ankündigung, die För
dennengen zu erhöhen, ist der 
Ölpreis weiter gestiegen. In 
New York legte der Preis für 
leichtes Rohöl am Montag um 
1,51 auf 35,14 Dollar pro Bar
rel (159 Liter) zu. 

Zuvor war das Barrel bereits 
mit 35,85 Dollar gehandelt 
worden, dem höchsten Preis 
seit Oktober 1990. In London 
stieg der Preis für «Nordsee 
Brent», der zunächst um 
93 Cent pro Barrel (159 Liter) 
gefallen war, am Abend wie
der um 84 Cent auf 33,62 
Dollar. 

Grund für diesen Anstieg wa
ren auch skeptische Äusserun
gen des Leiters der Internatio
nalen Energieagentur (IEA), 
Robert Priddle, und von OPEC-
Präsident Ali Rodriguez. Beide 
äusserten Zweifel, dass die an
gekündigte Erhöhung der Öl-
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Preise vom 12. September 2000 

Kategorie A (thesaurierend) 
Ausgabepreis: € 60.50 
Rücknahmepreis: € 59.26 
Kategorie B (ausschüttend) 
Ausgabepreis: € 59.50 
Rücknahmepreis: € 58.27 

Zahlstelle In Liechtenstein: 
Bank Wegelln (Liechtenstein) AQ 
Heiligkreuz 49. FL-9490 Vaduz 

FORTUNA 
m m  Investment AC Vaduz 

Inventarwert vom 12. September 2000 

FORTUNA 
Europe Balanced Fund Euro 

EUR 109.82* 

FORTUNA 
Europe Balanced Fund 

Schweizer Franken 
CHF 103.28' 

*+Ausgabefcommiulon 

O 
CENTKUMMNK 

Die Preiserhöhungen sorgen weiter f ü r  Zorn in der Frächterbran-
che. Blockaden sind die Folge. 

v \ .  
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Geldmarfctfonds 
förderung tatsächlich zu einem 
Preisrückgang führen werde. 
Zudem erklärte OPEC-General
sekretär Rilwanu Lukman, eini
ge Mitgliedsländer der Organi
sation seien womöglich nicht ;n 

der Lage, die beschlossene Er
höhung tatsächlich zu fördern. 
Die OPEC-Staaten wollen vom 

• 1. (Oktober an die Fördermen-
geji um täglich 800 000 Barrel 
erhöhen. 

Inventarwert vom 12. September 2000 
I ncome CHF 1 0 9 . 8 0 '  
Global Port fo l io  CHF 1 1 1 . 0 5 *  
Amer i ca  Growth USD 1 0 9 . 5 0 '  
Europe Equity Growth EUR 9 8 . 4 5 '  
Far East  Equity Growth JPY 9 '  1 6 2 . 5 6  * 
'plus Ausgabekommission 

<S> 
SERICA FONDSLEITUNG 

AKTIENGESELLSCHAFT 

POSTFACH 725  • PFLUGSTRASSE 12 • FL-9490 VADUZ 
TELEFON + 4 2 3  - 236 54 9 9  •  WWW.SERICA.COM 

I N V E N T A R W E R T E  

AKTIENIONDS 

Aqulla International Fund - Global Equity (CHF) ' CHF 995.46* per 6. Sep 00 
CATAM Swlas Equity Fund i CHF 1'066.16* per 7. Sep 00 
Principal Equity Fund - Europa EUR 1*226.29* per 6. Sep 00 
Principal Equity Fund - Japan Blua Clilpa JPY 6'534.00* per 6. Sep 00 
Principal Equity Fund - Japan Small & Mld Caps > JPY B'617.00* per 6. Sep 00 

/\NLI IHEHI ONDS 

Aqulla International Fund - Global Bond (CHF) CHF 989.66' per 6. Sep 00 

WAf JDt.L ANLf: IMENT ONDS 

Global Convertible Bond Fund f EUR 1'001.99* per 6. Sep 00 
Principal Ada Convertible Bond Fund 

i 
CHF V497.65* per 6. Sep 00 

[II MISCH II 1 CTHÜS 
} ( 

CATAM Global Strategie« Fund . CHF 1'020.44* per 3t. Aug 00 

ALrrUNAT 1 VI fONOS 

CATAM Japan Advantag« ' CHF 884.66' per 31. Aug 00 

i 
(*•/- jfommisiion) 

IFM Independejt Fund Mknagcmtnt AQ 
Auttrasse 9 • Postlach 1121 • 9490 Vaduz 

Tel.: +423 235 04 SO • Fax:,+423 235 04 51 

VP Bank Geldmarfctfonds 

Schweizer Franken 
Euro 
US-Dollar 

Obligationenfonds 

CHF 1'039.33 
EUR 1 '064.40 
USD 1'213.01 

VP Bank Obligationenfonds 
Schweizer Franken 
Euro 
US-Dollar 

Aktienfends 

CHF 982.01 
EUR 994.51 
USD 1'042.57 

VP Bank Aktienfonds 
Schweiz 
Euroland 
USA 
Japan 

Gemischte Fonds 

CHF 1'213.66 
EUR 1'367.06 
USD 1'132.33 
JPY 83*586 

VP Bank Anlagezielfonds für Stiftungen 
Schweizer Franken CHF 
Euro EUR 

Ausgabe-'/ROcknahmepreise per 12.9.2000 
'plus Kommission 

VP Bank Fonds- Dia Alternative 

1'000.81 
1'020.71 

Gerne stehen Ihnen die Kundenbetreuer der VP Bank 
unter der Telefonnummer +423 / 235 66 55 für 
Fragen zur Verfügung. 


